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Grußwort des Vorstands 

Liebe Mitglieder,  

unser Gruß richtet sich an alle Mitglieder und besonders an diejenigen, 
die uns aktiv im Vereinsgeschehen unterstützten. Wie wertvoll, leider 
aber auch wie selten und keineswegs selbstverständlich diese Art der 
Unterstützung ist, haben wir ja schon in der letzten Ausgabe angedeu-
tet. Im Folgenden möchten wir einen kurzen Überblick über das Ge-
schehen der vergangenen Monate geben. 

Parallel zum Erscheinen des SVB-ECHOs im März fand auch die or-
dentliche Mitgliederversammlung des Jahres 2007 statt. Neben zahl-
reichen Ehrungen gab es die Ernennung eines Ehrenmitglieds. Herr 
Karl-Wilhelm Maurer wurde damit unter anderem für sein fast jahr(-
zehnt-)elanges Engagement für den Verein geehrt. Er ist neben Herrn 
Rolf Schmidt das zweite Ehrenmitglied im SVB. Ein weiterer wichtiger 
Punkt war die Mitgliederentwicklung. Leider musste ein erneuter Rück-
gang um ca. 40 Mitglieder verzeichnet werden. Dieser Rückgang wur-
de unter anderem mit den Verzögerungen um die Renovierung der 
Mehrzweckhalle in Verbindung gebracht.  

Daher ist es umso erfreulicher, dass die Mehrzweckhalle nach fast 
einjähriger Terminverschiebung im Juli dieses Jahres wieder in den 
ordentlichen Betrieb übergeben werden konnte. Doch leider ist in die-
sem Zusammenhang auch ein Wermutstropfen zu verzeichen. Die 
zuvor von den Mannschaftsspielern der Fußballabteilung genutzten 
Duschen im Untergeschoss der Mehrzweckhalle fielen dem Sanie-
rungskonzept zum Opfer. Eine Nutzungsvereinbarung über die neuen 
Duschen im Erdgeschoss ist noch „in der Mache“. Den aktuellen Infor-
mationen zufolge, möchte der Gemeinderat die Nutzung nur bis 2010 
genehmigen und verweist ersatzweise auf den derzeitigen Jugendraum 
im Sportheim, den die Gemeinde ab dann nicht mehr benötigt. Was für 
ein Bild nach außen, wenn die aufwändig sanierte Mehrzweckhalle 
keinen Platz für Fussballer und Gäste des SVB mehr hätte! 

Die Turner des SVB können die Umkleideräume natürlich uneinge-
schränkt nutzen und sollten dies auch unbedingt tun! 
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Neben diesem Rückschlag gibt es aber auch Positives zu vermelden. 
So fand im September erstmals wieder seit Längerem ein Gesamtver-
einsfest statt, zu dem sich an einem herrlichen Sommertag ingesamt 
an die 200 Besucher auf der Anlage eingefunden haben. Neben einer 
betreuten Kinderhüpfburg als Attraktion für die Kleinsten gab es von 
allen Abteilungen Vorführungen und Aktionen teilweise zum Mitma-
chen. Für die Versorgung der Besucher mit Getränken, Essen und 
Kuchen war natürlich auch gesorgt. Zahlreiche Helfer und unser Wirt 
haben für einen gelungenen Sonntag gesorgt. 

Der Mitgliederrückgang konnte zwar nicht vollends gestoppt werden, 
aber immerhin konnte der Zuwachs im Rückgang deutlich verringert 
werden, so dass wir uns aktuell in etwa auf gleichem Niveau halten. 
Dies ist insofern erfreulich, als dass ein weiterer Rekordrückgang in 
einigen Abteilungen möglicherweise für Einschränkungen hätte sorgen 
können. Nun können wir guter Hoffnung von einer Stabilisierung aus-
gehen und uns gemeinsam überlegen, wie wir wieder attraktiver für 
Neumitglieder werden. Unsere besten Argumente dürften dabei wohl 
die hervorragende Kinder,- Jugend- und Breitensportarbeit sein. 

Unser Dank richtet sich an Alle, die bei der Durchführung von zahlrei-
chen Aktivitäten unterstützten. Wünschenswert wäre aber auch eine 
aktive Unterstützung bei der Planung und Koordination derartiger Akti-
onen. 

Weiterhin möchten wir den Apell an alle SVB- und Gemeindemitglieder 
richten, uns zu helfen, den Mehrwert eines Sportvereins zu unterstüt-
zen und zu fördern. 

Wir wünschen allen Lesern, eine gesunde und erfolgreiche Wintersai-
son 2007/2008! 

 

Ihre Vorstandschaft 

Emil Egerer  Eugen Füß  Theo Meyer 

Vorsitzender  stellv. Vorsitzender Kassenwart 
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Abteilungsberichte 

Aikido 

Man soll das Jahr nicht vor Silvester loben, aber dieses Jahr scheint 
das erfolgreichste in der Abteilungsgeschichte zu werden. Wir werden, 
wenn nichts Unvorhergesehenes passiert, einen neuen Mitgliederre-
kord aufweisen können. Zum jetzigen Zeitpunkt haben wir 49 Mit-
glieder, einige weitere stehen bereits in den Startblöcken, und, die 
Anfängerwochen werden sicher auch noch das eine oder andere Neu-
mitgliedanlocken. 

Um die Größe unseres Dojos zu würdigen hier noch ein paar Zahlen: 
Die Durchschnittsgröße eines bayerischen Aikido-Dojos betrug vor ca. 
9 Jahren 51 Mitglieder. Aktuell ist die Mitgliederzahl auf 47 ge-
schrumpft. Wir wachsen also entgegen dem Trend. Wenn wir den Me-
dian betrachten, liegen wir mit unserer Größe im oberen Drittel. 

In unserem Verband, dem Kinokenkyukai, sind wir das größte Dojo. 
Und das wollen wir auch bleiben. Das Kindertraining hat sich etablier 
bei etwa 20 Kindern. Es ist gut möglich, daß wir nächstes Jahr einen 
weiteren Termin anbieten müssen. Die durch den Verbandswechsel 
eingetretenen Änderungen sind eingearbeitet und von den Mitgliedern  
auch weitest gehend akzeptiert worden. Natürlich haben wir auch eini-
ge Abgänge zu verzeichnen. Aber das bleibt bei einem Verbandswech-
sel nicht aus. 

Zum üblichen Training gab auch dieses Jahr wieder einige Veranstal-
tungen. 

Selbstverteidigung am Ohm-Gymnasium 

Das Ohm-Gymnasium ist das einzige Gymnasium in Erlangen, welches 
Selbstverteidigung anbietet. Arno hat hier den Kontakt zum Sportlehrer, 
Herrn Reinhardt aufgebaut. Dieser Sportlehrer hat uns eingeladen eine 
Stunde lang Aikido zu zeigen. Unser Ziel war es den mehr oder weni-
ger interessierten Schülern Wege aufzuzeigen, die eben nicht in der 
Vernichtung des Angreifers resultieren (Wie das so oft im Fernsehen 
und im Kino gezeigt wird) sondern Selbstverteidigungstechniken zuzei-
gen, die den Angreifer zwar in die Schranken weisen sollen, ihn aber 
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nicht verletzen sollen. Dem Angreifer soll durch unser Aikido sein Fehl-
verhalten aufgezeigt werden. Ich denke es ist uns gelungen, den Schü-
lern dieses zu zeigen. Dank an Arno für diese Aktion. 

 

Kurs am Ohm Gymnasium 

 

Frühjahrs-Seminar mit Christopher Curtis Sensei 

Dirk und ich waren die Bubenreuther Teilnehmer am Lehrgang in Duis-
burg. Hier nun die Eindrücke: 

Mit dem Duisburger Dojo unter der Leitung von Thomas Rohner Sensei 
hat sich seit unserem Wechsel zum Ki no Kenkyukai Verband eine 
intensive Partnerschaft entwickelt. Dieser Dojo ist zweimal jährlich der 
Veranstaltungsort für ein ganz besonderes Seminar: Christopher Curtis 
(Nanadan = 7. Dan) nimmt dazu die weite Reise aus den USA auf sich 
und lädt die europäischen Aikido Begeisterten zu einem Wochenend-
Intensivkurs ein. Curtis Sensei ist der Leiter des nordamerikanischen 
Head Quarters aufMaui Hawaii, einer der höchstrangisten Aikido-
Lehrer außerhalb Japans, Lehrbuchautor und ein direkter Schüler von 
Tohei Sensei, dem Begründer des modernen Ki-Aikido.   
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Zu dem diesjährigen Frühjahresseminar vom 14. -16. Mai pilgerte zu-
mindest eine kleine Abordnung unseres Bubenreuther Dojos. Unsere 
Abteilung hat sich dort einige Sympathien erworben – entsprechend 
herzlich fiel dann auch der Empfang aus. Der Kurs beginnt beginnt 
grundsätzlich am Samstag mit einer philosophischen Einleitung zu den 
Themen Ki-Aikido, Körper und Geist und endet mit einer Fragestunde 
zum Schwerpunkt des jeweiligen Seminars. Dazwischen liegen 2 Tage 
Aikido Training mit und ohne Waffen (Messer, Stock und Schwert),  
Prüfungen und Meditation. 
 

 

Dabei müssen Theorie und Praxis in englischer Sprache gemeistert 
werden, was oft eine zusätzliche Herausforderung darstellt, wenn es 
darum geht, die Feinheiten des Ki-Aikido von einem der ganz großen 
Meister zu erfassen. Und so hatte das intensive Programm dann auch 
einige amüsante mentale Ausfälle der Schüler zu verzeichnen, die 
natürlich auch prompt vom Lehrer bemerkt wurden: Schüler, die ein 
Schwert mit "Stützrädern" bei sich trugen oder im allgemeinen Getüm-
mel das Schwert gleich einmal falsch herum griffen. Insgesamt wird 
dieses Seminar aber immer von einer heiteren Atmosphäre getragen,  
in der Spass, Gesundheit und der kulinarische Pausengenuss nicht zu 
kurz kommen. 

Zur diesmal kostenlosen Übernachtung wurden uns freundlicherweise 
die Räume eines Jugendclubs (mit Billardtisch und Kicker!) zur Verfü-
gung gestellt, in denen wir das gemeinsame Abendessen mit einer 
etwas erdigeren Freizeitbeschäftigung ausklingen lassen konnten. Das 
nächste Seminar sei jedem -auch absoluten Anfängern- ans Herz ge-
legt.  Christopher Curtis Sensei fordert und fördert jeden Schüler ent-
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sprechend seiner Fähigkeiten. Niemand wird sich verloren vorkommen,  
selbst wenn er kaum Aikido-Kenntnisse vorzuweisen hat. Die anste-
ckende Ruhe und Gelassenheit dieses beeindruckenden Lehrers über-
trägt sich auf seine Schüler und wird ein solches Wochenende zu ei-
nem Genuß und persönlichen Erlebnis werden lassen. 

Dirk Beinert 

Sommerfest in Rothenburg 

Auf Bernds Betreiben hin haben wir das Sommerfest dieses Jahr in 
Rothenburg ob der Tauber abgehalten. Nach der sehr informativen 
Stadtführung von Bernd, haben wir auf einem parkähnlichen Grund-
stück gegrillt. Pünktlich zur Schlafenszeit hat dann der Regen einge-
setzt,  der Baiersdorf und Umgebung unter Wasser gesetzt hat, so 
dass wir nach dem Frühstück bald zurück gefahren sind. Schließlich 
waren einige von uns von diesem Starkregen betroffen. 
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Tag des Sports 

 

Nach langer Zeit hat der Verein einen Tag des Sports für alle Abteilun-
gen veranstaltet. Wir waren natürlich mit von der Partie und konnten 
einigen Interessenten zeigen was Aikido ist und wie es ausschaut. 
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Höhepunkt aus unserer Sicht war natürlich unsere Vorführung, die 
entsprechend viel Applaus erfahren hat. An dieser Stelle möchte ich 
den Teilnehmern an der Demo herzlich danken: Reiner, Biggi, Dirk, 
Tom, Jonas und Philipp. Aber auch die Zuschauer sollen nicht uner-
wähnt bleiben: Rolf, Michl, Nicole, Alexandra und Moritz. Danke.  

Prüfungen 
Auch dieses Jahr haben wieder Prüfungen stattgefunden. Die im Judo 
üblichen Gurtfarben haben bei uns nur die Kinder. Die Erwachsenen 
und die Heranwachsenden tragen keine farbigen Gürtel. Das soll sym-
bolisieren,  daß bei uns jeder mit jedem trainieren kann und auch soll. 
 
Kinder: 
10. Kyu: (gelb-weißer Gürtel) 

·  Lucy, Marc, Cornelius, Alexandra, Annalena, Ole, Vanessa, 
Hanna, Fabian, Stella, Sebastian, David, Sarah. 

9. Kyu: (gelber Gürtel) 

·  Moritz, Konstantin, Nils, Lukas, Svenja. 

7. Kyu: (oranger Gürtel) 

·  Dominik, Stephan. 

Erwachsene: 

5. Kyu: (weißer Gürtel) 

·  Nicole Jarc, Jonas Zelkowicz, Bernd Friedrich 

4. Kyu: 

·  Torsten Löber, Bassem Ismail, Dirk Beinert 

2. Kyu: 

·  Karl Malter 
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Wir gratulieren 
 
Ausblick: 

Unsere Zuwachsraten sind konstant, die Abgänge überschaubar, so 
dass wir aller Voraussicht nach in eine glänzende Zukunft blicken kön-
nen. Wahrscheinlich müssen wir einen weiteren Termin für die Kinder 
anbieten, aber auch bei den Erwachsenen ist dies in nächster Zukunft 
denkbar. Anders als die Judoabteilung, die teilweise schon Leute ab-
weisen mußte wegen Überfüllung haben wir noch Luft nach oben. 

Wir hoffen, daß unsere faszinierende Kampfkunst immer bekannter 
wird und sind deshalb auch dankbar daß uns, wie mit dem Tag des 
Sports, die Möglichkeit geboten wird, uns Interessenten zu zeigen. An 
dieser Stelle Vielen Dank an die Vereinsleitung. Wir freuen uns schon 
auf nächstes Jahr. 

Da der FAB (Fachverband Aikido Bayern) uns bezuschussen wird,  
werden wir bald wieder internationale Lehrgänge veranstalten können. 
Dieses Jahr wird es nichts mehr, aber nächstes, spätestens über-
nächstes Jahr werden wir Curtis Sensei nach Bubenreuth holen. 
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Dank: 

Ich möchte mich bei der gesamten Aikido-Abteilung bedanken. Es war 
eine tolle Zeit mit euch, und so soll es auch weiter sein. Mein besonde-
rer Dank gilt in diesem Jahr, Charly, der unsere HP so aufgemöbelt 
hat, daß sie endlich nach was aussieht. Ausdrücklich bedanken möchte 
ich mich auch bei Reiner, ohne dessen Unterstützung wir die Neuen 
nicht so schnell hätten integrieren können. 

Uwe Filusch 

Abteilungsleiter 

 

 



16 Judo 

 

Fußball 

Liebe Fußballfreunde, 

im Januar 2007 konnten wir nach einer 4-jährigen Pause wieder in 
einer Ausgabe des SVB-Echo schmökern. Dies soll zukünftig so blei-
ben und deshalb wird es pro Jahr zwei Ausgaben geben. Die Homepa-
ge der Fußball-Abteilung (www.svb-fussball.de) steht natürlich ganzjäh-
rig zur Verfügung und dient als Information und Anregung  für unsere 
Mitglieder, Nichtmitglieder und Fans.  

Spielbetrieb 

Im Saisonjahr 2006/2007 konnten  jeweils 12 Mannschaften (1 Alther-
ren, 2 Herren und 9 Junioren) zum Spielbetrieb gemeldet werden. Alle 
Mannschaften konnten ein positives Saisonergebnis vermelden,  be-
sonders die C-Junioren Mannschaft konnten zwei große Erfolge  (Auf-
stieg in die Kreisklasse und Gewinn des Irlingerpokals) verbuchen.  

Nicht zuletzt ist der Erfolg aller Jugendmannschaften auf eine hervor-
ragende Jugendarbeit zurück zu führen.  

Veranstaltungen 

Aber nicht nur die sportlichen Erfolge standen bei uns im Vordergrund 
sondern auch die Ausrichtung von zahlreichen Veranstaltungen.  

·  Hallenturnier der  Junioren 

·  Ski-Freizeit der Altherren und A Junioren 

·  traditionelles Schafkopfturnier am Gründonnerstag 

·  Teilnahme der C-Jugend in Tschechien an einem internatio-
nalen Fußballturnier 

·  Sportwochenende im Juli mit Turnier aller Juniorenmann-
schaften 

·  Abschlussfahrt der Junioren 

·  Grillfest der AH 

·  der SVB stellt sich vor ( ein Sonntag im September) 
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Ein besonderer Dank an all diejenigen, die uns mit helfenden Händen 
tatkräftig zur Seite standen und dafür sorgten, dass die Veranstaltun-
gen zum Erfolg wurden.  

 

Jahreshauptversammlung 

Am 22.März 2007 fand im Sportheim „Zum Franken“ die Jahreshaupt-
versammlung der Abteilung Fußball mit Neuwahlen statt. 

Die Ämter wurden wie folgt besetzt: 

·  Abteilungsleiter: Karl Dotzauer 

·  stellv.Abteilungsleiter: 
(einschl.Schriftführer/Kassenwart) Sabine Gerken 

·  Leiter Altherren  Wolfgang Mahr 

·  Leiter Herren  Hermann Hammerbacher 

·  Leiter Junioren  Peter Fehrer 

·  Ehrenamtsbeauftragter Gerd Schmidt 

Ich gratuliere allen gewählten Personen zu Ihren verantwortungsvollen 
Ämtern und wünsche ihnen viel Glück und Erfolg auf ihrem zukünftigen 
Weg.  

Bedanken möchte ich mich bei allen Spendern, Helfern und Gönnern, 
die uns in der Saison 2006/2007 tatkräftig unterstützt haben und dies 
hoffentlich in Zukunft weiterhin tun. Mein besonderer Dank gilt allen 
Trainern, Betreuern, Abteilungsleiterkollegen und besonders dem Ab-
teilungsleiter Karl Dotzauer für ihr hoffentlich, nicht endendes Engage-
ment. 

Zum Schluss wünsche ich allen Mannschaften eine erfolgreiche Saison 
2007/2008. 

Euere Sabine Gerken 

stellv. Abteilungsleiterin 
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1. Herrenmannschaft 

Liebe Fußballfreunde, 

nachdem aus den ersten acht Partien nur vier Punkte eingefahren 
werden konnten, mussten die Saisonziele, wie schon in den letzten 
beiden Jahren zuvor, nach unten korrigiert werden. Die Saison 
2006/2007 wurde schließlich mit dem achten Platz beendet. 

Vor dieser Saison verließ uns unser Spielertrainer Matthias Zipfel nach 
vier Jahren in Richtung Laubendorf, sein Nachfolger ist Michael Ben-
ning vom Baiersdorfer SV. 

Die 1. und 2. Mannschaft des SVB bedankt sich ganz he rzlich bei 
Matthias Zipfel. Es waren vier überragende  Jahre mit Ihm, sowie 
sportlich, als auch menschlich. Zippe, wir wünschen  Dir alles 
Gute und weiterhin viel Erfolg! 

Neben dem neune Trainer kamen noch weitere sieben Neuzugänge, 
sechs davon vom FC Erlangen Werst und einer aus Baiersdorf. Nach 
einer vielversprechenden Vorbereitung, in der wir auch höherklassige 
Gegner bezwingen konnten, kam die Ernüchterung gleich im ersten 
Spiel mit einer 2 : 6 Niederlage. Danach konnten wir vier Partien unge-
schlagen bleiben und waren kurz davor uns oben festzusetzen. Doch 
nach zuletzt drei Niederlagen in Folge findet sich die 1. Mannschaft mit 
10 Punkten aus 8 Spielen auf dem zehnten Platz wieder. Zum Glück 
patzten auch die anderen Mannschaften regelmäßig, so dass noch 
nichts verloren ist. Nun gilt es allerdings eine Siegesserie zu starten, 
wenn wir die hochgesteckten Ziele noch erreichen wollen. 

Bis zur Winterpause sind noch etliche Zähler zu vergeben und wenn 
wir unser Potenzial, welches ohne Zweifel vorhanden ist, abrufen, 
werden wir unsere Ziele auch erreichen. 

 

Euer Spielführer  

Manni Hüller 
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2. Herrenmannschaft 

Durch grundlegende Änderungen vom Bayerischen Fußball Verband 
nimmt unsere 2. Mannschaft dieses Jahr das erste mal an einem regu-
lären Spielbetrieb mit Aufstiegsberechtigung teil. 

Dafür musste im Vorfeld dieser Saison der Kader erheblich aufgestockt 
werden um einen dauerhaften Spielbetrieb sicherstellen zu können. 
Dies geschah durch Neuverpflichtungen für die 1. und 2. Mannschaft 
und durch Jugendspieler, die in den Herren-Kader übernommen wur-
den. 

Bedingt durch mangelnde Eingespieltheit innerhalb der Mannschaft 
und einigen Experimenten verlief die Vorbereitung mit zwei Siegen und 
zwei Niederlagen eher durchwachsen. 

Zum Saisonauftakt konnten wir dann allerdings eine schlagkräftige 
Mannschaft aufbieten und sind mit vier Siegen aus vier Spielen hervor-
ragend in die Saison gestartet. 

DJK Willersdorf II – SVB II 2:5 
SVB II – DJK Hallerndorf II 2:1 
TSV Höchstadt II – SVB II 2:4 
SVB II – TSV Hemhofen II 6:1 
Der Lohn war die Tabellenspitze in der A-Klasse 8. 

Doch durch Verletzungen, die Urlaubszeit und gesperrte Spieler konnte 
die Qualität im Kader nicht gehalten werden und so wurden die darauf 
folgenden Spiele jeweils verloren bzw. unentschieden gespielt. 

SpVgg Etzelskirchen II - SVB II 2:0 
SVB II – VfB Forchheim II 1:2 
TSV Neuhaus II – SVB II 2:1 
SVB II – DJK SC Neuses II 4:4 
 

Bilanz nach 8 Spielen (28.09.2007): 

4 Siege, 3 Niederlagen, 1 Unentschieden 13 Punkte, 23:16 Tore, 
Platz 7 

Rene Bechtold 

Betreuer 2. Herren-Mannschaft 
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Aus dem AH -Lager 

Wie in den letzten Jahren auch,  können wir bisher von einem aktiven 
Jahr sprechen. 

Leider trifft dies allerdings nicht auf die Ergebnisse der Spiele zu. Von 17 
Spielen wurden 9 Spiele verloren, 7 Spiele endeten Unentschieden und nur 
1 Spiel konnte gewonnen werden. Wir hoffen, dass wir uns dank der guten 
Kameradschaft und des zahlreichen Trainingsbesuches sportlich steigern 
werden.  

Auf Grund unserer Veranstaltungen können wir das Jahr 2007 jedoch 
durchaus positiv sehen. 

Im Januar fand unsere Skifreizeit statt, die uns diesmal ins Skigebiet 
„Hauser Kaibling“ führte. 

 

 

 

In den Monaten Januar und Februar nahmen wir an den Hallenturnie-
ren der Altherren-Mannschaften SpVgg Hausen,  SpVgg Erlangen und 
des SC Uttenreuth teil. Unser eigenes Hallenturnier veranstalteten wir 
in Baiersdorf, Turniersieger wurde hierbei der ASV Weisendorf.  
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In der Anfang März stattgefundenen Spielersitzung teilte ich den 18 
anwesenden  AH-Spielern mit, dass es meiner Meinung nach besser 
wäre, wenn das Amt des AH-Leiters wechseln würde. Jedoch habe ich 
mich in der anschließenden recht lebhaften Diskussion über den Sinn 
und Zweck der AH, über die zukünftige Leitung und die Zusage fast 
aller die Fußball-Abteilung tatkräftig zu unterstützen, nochmals über-
zeugen lassen, mich bei den anstehenden Wahlen gemeinsam mit 
Herwig zur Verfügung zu stellen.  

Am Pfingstmontag führten wir unseren traditionellen Frühschoppen auf 
dem Berg durch, der für einige bis in die Abendstunden dauerte.  
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Auch bei unserem Grillfest, das wir diesmal erst Anfang September 
veranstalteten, herrschte gute Stimmung. An dieser Stelle Dank an 
unseren Grillmeister Gerhard Schuster. 
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Dass die AH lebt und für viele interessant ist, zeigt die Tatsache, dass 
immer wieder neue Mitglieder dazu kommen. Sei es, auf Grund der 
gesellschaftlichen Veranstaltungen, oder der Möglichkeit, sich sportlich 
zu betätigen.  

Das Training findet immer am Mittwoch um 19.00 Uhr am neuen Trai-
ningsgelände statt.  

Anschließend treffen wir uns meistens noch auf ein Getränk, abhängig 
von der Witterung, im Sportheim oder am Trainingsgelände.  

Ab Dezember wird unser Training am Samstag um 16.00 Uhr in der 
Halle stattfinden. 

Wir würden uns auch über den einen oder anderen Neuzugang in 
unseren Reihen freuen. 

Termine  
Sa. 29.09.07 16.30 Uhr  FC Dormitz - SVB  
Sa. 06.10.07 16.00 Uhr  Baiersdorfer SV - SVB 
Sa. 13.10.07 16.00 Uhr  SpVgg Hausen - SVB 
Sa. 20.10.07 16.00 Uhr  SVB - DJK Erlangen 
Sa. 27.10.07 16.00 Uhr  SV Ermreuth - SVB 
Sa. 03.11.07 16.00 Uhr  SVB - Ina Herzogenaurach 
Sa. 10.11.07 15.30 Uhr  SpVgg Erlangen - SVB, 
anschließend sind wir auf der Abschlussfeier der SpVgg Erlangen 
eingeladen. 

Sa. 17.11.07 15.30 Uhr  SVB – SG Siemens Erlangen, 
anschließend Saison-Abschlussessen 

Sa. 01.12.07  Abschlussfeier der Fußballabteilung 

Skifreizeit 26.01.08 – 28.01.08 voraussichtlich nach Garmisch 

Wolfgang Mahr/ Herwig Neuhaus 

AH Leitung 
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Jugendfußball 

Rückblick Saison 2006/2007 
In der letzten Saison konnten wir seit langem wieder alle Mannschafts-
gruppierungen des Jugendbereiches besetzen. Im A- (88/89) und B-
Juniorenbereich (90/91) gründeten wir eine Spielgemeinschaft mit 
Langensendelbach. Federführend für die A-Jugend war der SVB, bei 
der B-Jugend der SVL. Die restlichen Mannschaften konnten wir selbst 
komplett stellen. 

Nachstehend alle Mannschaften mit Trainer, Betreuer, Aufgebot und 
Abschlusstabelle: 

A-Junioren: 
Schwer in die Gänge kam die neu formierte A-Jugend als Spielgemein-
schaft SV Bubenreuth/SV Langensendelbach. In der Vorrunde spran-
gen nur 2 Siege und ein Unentschieden heraus. In der Rückrunde lief 
es dann wesentlich besser, auch deshalb, weil die Trainingsbeteiligung 
wesentlich anstieg und Trainer David Durel die Mannschaft dadurch 
natürlich besser einstellen konnte. 

Trainer: David Durel, Danny Sonntag 
Aufgebot SV Bubenreuth: Matthias Bracker, Christian Becker, Benja-
min Ilgner, Sören Koch, Bernd Meyer, Marc Newrzella, Gerome Petak, 
Sebastian Schmidt und Felix Schmitt. 

Abschlusstabelle: 

  Sp S U N Tore Diff. Pkt. 

1  SpVgg Heroldsbach  16     13  0    3   61:18  +43    39     

 2  SV DJK Eggolsheim  16     12  2    2   54:29  +25    38     

 3  JFG Regnitztal  16     12  0    4   57:17  +40    36     

 4  TSV Hemh./Zeckern  16     11  1    4   63:40  +23    34     

 5  ASV Höchstadt  16     8  0    8   49:43  +6    24     

 6  (SG) SVB/SVL  16     7  2    7   41:36  +5    23     

 7  ASV Niederndorf  16     3  2    11   26:45  -19    11     

 8  SC Hertha Aisch  16     1  1    14   22:58  -36    4     

 9  (SG) Oesdorf/Wimmel  16     1  0    15   10:97  -87    3     

 aK  JFG Aischtal A2  18     1  0    17   29:106  -77   3 
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B-Junioren: 
Bei der weiteren SG lief es gerade umgekehrt. Die Vorrunde war spie-
lerisch einigermaßen in Ordnung und es wurden 10 Punkte gewonnen. 
In der Rückrunde ging dann aber nichts mehr. Ganze 3 Punkte konnte 
die B noch gewinnen und so landete man dann leider auf dem letzten 
Tabellenplatz in der Kreisklasse. 
 
Trainer: Jürgen Schmitt 
Betreuer: Peter Fehrer/Rudolf Dierke 
Aufgebot SV Bubenreuth: Christian Bauer, Carsten Dierke, Lucas 
Horneber, David Mahr und Johannes Sperber. 
 
Abschlusstabelle: 
 

  Sp S U N Tore Diff. Pkt. 

1  SV Tennenlohe  22     21  1    0   102:9  +93    64     

 2  TSV Lauf  22     13  2    7   62:58  +4    41     

 3  JFG Eckental  22     11  7    4   59:35  +24    40     

 4  JFG Mittlere Pegnitz  22     13  1    8   56:53  +3    40     

 5  SK Lauf B2  22     9  3    10   35:47  -12    30     

 6  SpVgg Hüttenbach  22     8  5    9   54:65  -11    29     

 7  TSV Frauenaurach  22     7  7    8   51:39  +12    28     

 8  TSV Brand  22     8  2    12   41:45  -4    26     

 9  JFG Laufer Land  22     8  2    12   29:51  -22    26     

 10  SV Neuhaus  22     7  3    12   40:57  -17    24     

 11  JFG Hersbrucker 
Land 

 22     5  2    15   43:55  -12    17     

 12  (SG) L'sen-
del/Bubenr. 

 22     4  1    17   28:86  -58    13     

 
 
 
 
C-Junioren: 
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Die C-Jugend lag bereits nach der Vorrunde mit 8 Siegen in Folge auf 
Meisterkurs. In der Rückrunde ging die Siegesserie weiter. Ungeschla-
gen, mit einem Torverhältnis von 93 zu 7 Toren wurde die Meister-
schaft eingefahren und damit auch der Aufstieg in die Kreisklasse 
erreicht. Im Baupokal wurde der Einzug ins Kreisfinale knapp verpasst. 
Nach gutem Spiel verlor man gegen den BOL-Vertreter und Aufsteiger 
in die Bayernliga FSV Erlangen-Bruck.  
Im Irlinger Pokal lief es wesentlich besser. Im Finale wurde der FC 
Herzogenaurach mit 6 : 3 nach einem hervorragenden Spiel bezwun-
gen. 
 
Trainer: Manfred Hüller Co-Trainer: Franz Otto 
Betreuerin: Hilde Fehrer 
Aufgebot: Tom Bayer, Jonas Bohnenberg, Patrick Fehrer, Nils Gerken, 
Florian Greiner, Lisa Greiner, Kai und Sascha Grillenberger, Fabio 
Hegyi, Daniel Henkel, Leo Henssler, Alexander Jäck, Hannes Neu-
wirth, Kevin Paylor, Florian Zerpies. 
 
Abschlusstabelle: 
 

  Sp S U N Tore Diff. Pkt. 

 1  SV Bubenreuth  12     12  0    0   93:7  +86    36     

 2  ASV Forth  12     7  3    2   49:17  +32    24     

 3  SG Siemens Erlangen  12     7  1    4   57:20  +37    22     

 4  ATSV 1898 Erlangen  12     5  0    7   50:48  +2    15     

 5  1. FC Dormitz  12     4  2    6   36:61  -25    14     

 6  SpVgg Erlangen C2  12     4  0    8   54:61  -7    12     

 7  VdS Spardorf  12     0  0    12   1:126  -125    0     

 8  JFG Eckental C2  0     0  0    0   0:0  +0    0     

 9  (SG) Kleins./Hetzles  0     0  0    0   0:0  +0    0 

Die erfolgreiche Mannschaft nach dem Sieg im Landrat Irlinger Pokal: 
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Da fehlt doch jemand auf dem Bild! Unsere Stammspielerin Lisa Grei-
ner konnte an diesem Finale leider nicht teilnehmen. Erfreulicherweise 
schaffte Lisa den Sprung in die Bayerische Juniorinnenauswahl 
(Glückwunsch!!) und spielte mit der Auswahl an diesem Wochenende 
um die Süddeutsche Meisterschaft mit. 
 
D-Junioren: 
 
Die Mannschaft spielte eine gute Saison in der Kreisklasse. Mit dem 
Erreichen von Platz 5 wurde das Saisonziel, die Klasse zu erhalten, 
mehr als erreicht. 
 
Trainer: Wolfgang Sprengart/Georg Taplick 
Betreuer: Dagmar Sprengart 
Aufgebot: Rene Beck, Jannik Görlitz, Nicholas Jäck, Mandy Nehmer, 
Louis Petak, Louis und Paul Preissner, Lukas Rings, Tim Schmidt, 
Christoph Schuster, Philipp Sprengart, Sven Willers und Simon 
Weistenhöfer. 
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Abschlusstabelle: 
 

  Sp S U N Tore Diff. Pkt. 

1  TSV Brand  22     21 0 1 161:13  +148  63     

 2  JFG Eckental  22     20 0 2 162:10  +152  60     

 3  TSV Ebermannstadt  22     13 2 7 63:45  +18    41     

 4  SpVgg Reuth  22     11 4 7 92:63  +29    37     

 5  SV Bubenreuth  22     12 1 9 60:64  -4    37     

 6  SC Uttenreuth  22     8 4 10 48:67  -19    28     

 7  TSV Kirchehrenbach  22     9 1 12 57:83  -26    28     

 8  SV Tennenlohe 22 8 3 11 51:78  -27   27 

 9  TSC Pottenstein  22     6 4 12 59:81  -22    22     

 10  TSV Neunkirchen  22     6 3 13 50:83  -33    21     

 11  JFG Regnitztal  22     7 0 15 41:96  -55    21     

 12  SV Langensendelb.  22     0 0 22 19:180  -161   0 

 
D2-Junioren  
 
In der Herbstrunde spielte der jüngere Jahrgang (95) die Kleinfeldrunde 
mit, sog. D7. Hier wurde ein guter 2. Platz erreicht. In der Frühjahrs-
runde kamen dann die Spieler der E 1 dazu und man spielte auf dem 
Großfeld in der Kreisgruppe außer Konkurrenz mit.  
 
Trainer: Rudolf Dierke 
Betreuer: Oliver Darr 
Aufgebot: Maurits Barmentloo, Jonas Darr, Tobias Dierke, Heiko Feh-
rer, Matthias Glaser, Tim Gösseringer, Steffen Höhne, Tobias Hüben-
thal, Tristan Hügelschäfer, Byron Kacnik, Dominik Kurz, Lukas Thon, 
Mike Tsantilis. 
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Abschlusstabelle Kleinfeld: 
 

  Sp S U N Tore Diff. Pkt. 

1  ASV Möhrendorf  9     7  2    0   56:17  +39    23     

 2  SV Bubenreuth  9     6  1    2   40:33  +7    19     

 3  FSV Erlangen-Bruck  9     6  0    3   35:15  +20    18     

 4  SG Siemens Erlangen  9     5  1    3   47:24  +23    16     

 5  SC Adelsdorf  9     5  1    3   36:18  +18    16     

 6  ASV Weisendorf  9     3  1    5   32:46  -14    10     

 7  SC Eltersdorf  8     3  0    5   30:34  -4    9     

 8  SpVgg Heßdorf  9     2  3    4   25:42  -17    9     

 9  SC Herzogenaurach-
Nord 

 8     1  1    6   20:47  -27    4     

 10  JFG Aischtal  9     0  2    7   12:57  -45    2 

 
E1- Junioren: 
Tabelle Herbstrunde: 
 

  Sp S U N Tore Diff. Pkt. 

1  Baiersdorfer SV  8     7  1    0   76:10  +66    22     

 2  ASV Weisendorf  8     7  1    0   69:6  +63    22     

 3  ASV Möhrendorf  8     6  0    2   37:26  +11    18     

 4  1.FC Herzogenaurach  8     5  0    3   47:27  +20    15     

 5  ASV Niederndorf  8     4  0    4   28:31  -3    12     

 6  1.FC Niederlindach  8     3  0    5   24:41  -17    9     

 7  ASV Herzogenaurach  8     1  1    6   11:47  -36    4     

 8  1.FC Dechsendorf  8     1  1    6   21:60  -39    4     

 9  SV Bubenreuth  8     0  0    8   10:75  -65    0   
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Trainer: Jürgen Ruoff 
Betreuer: Lutz Böller 
Aufgebot: Tim Böller, Kalle Dirsch, Mona Eichner, Jonathan Fronia, 
Leon Heinl, Jonas Horn, Andreas Ruoff und  Frederik Schirner. 
 
 
E 3 Junioren: 
 
Trainer: Peter Rasp 
Betreuer: Klaus Schmoll 
Aufgebot: Konstantin Frankenbach, Paul Fronia, Nils Gösseringer, 
Philipp Klughardt, Florian Rasp, Jonathan Schmoll, David Sopp, Marco 
Zett und Lukas Ziegler. 
 
Tabelle Herbstrunde: 

  Sp S U N Tore Diff. Pkt. 

1  FSV Erlangen-Bruck  9     9  0    0   107:8  +99    27     

 2  TV 1848 Erlangen  9     8  0    1   81:15  +66    24     

 3  ASV Möhrendorf  9     6  1    2   54:18  +36    19     

 4  ASV Weisendorf 2  9     6  1    2   27:13  +14    19     

 5  SV Bubenreuth  9     4  0    5   21:32  -11    12     

 6  SpVgg Erlangen 2  8     3  1    4   21:38  -17    10     

 7  SC Uttenreuth 2  9     2  1    6   28:62  -34    7     

 8  SV Tennenlohe  8     2  1    5   15:53  -38    7     

 9  ASV Niederndorf 2  9     1  0    8   21:64  -43    3     

 10  SV Hammerbach 2  9     0  1    8   6:78  -72    1  

 
 
 
 



Judo  31 

 

 
Tabelle Frühjahrsrunde: 

  Sp S U N Tore Diff. Pkt. 

1  SV Langensendelb.  10   8  0    2   41:9 32 24 

 2  Baiersdorfer SV  10   7  2    1   34:14 20 23 

 3  TSV Röttenbach/ERH  10   5  1    4   24:27  -3   16 

 4  DJK-SC Oesdorf  10   5  1    4   24:28 -4 16 

 5  SpVgg Hausen  10   1  3    6   16:30 -14 6 

 6  SV Bubenreuth  10   0  1    9   9:40 -31 1 

 
F1-Junioren: 
 
Trainer: Rheinhold Schuster 
Aufgebot: Sven Böller, Danielle Cipullo, Timo Eichner, Max Gößmann, 
Michael Heimerdinger, Oliver Horn, Cian O’Neill, Marvin Schuster, 
Maximilian Volkmann, Timo Zahn und Moritz Zelkowitz. 
 
Tabelle Herbstrunde: 

  Sp S U N Tore Diff. Pkt. 

1  TV 1848 Erlangen  8     8  0    0   45:3  +42    24     

 2  SpVgg Erlangen  8     6  0    2   45:11  +34    18     

 3  SC Uttenreuth  7     5  1    1   40:10  +30    16     

 4  BSC Erlangen  7     4  1    2   32:12  +20    13     

 5  SV Bubenreuth  8     4  1    3   19:28  -9    13     

 6  ATSV 1898 Erlangen  8     2  1    5   18:24  -6    7     

 7  TSV Marloffstein  8     2  1    5   9:26  -17    7     

 8  SG Siemens Erlangen  8     1  1    6   14:30  -16    4     

 9  DJK Erlangen  8     0  0    8   1:79  -78    0    
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Tabelle Frühjahrsrunde: 

  Sp S U N Tore Diff. Pkt. 

 1  SC Uttenreuth  10   10  0    0   58:15  +43   30 

 2  SV Hiltpoltstein  10   5  3    2   37:26  +11  18 

 3  ASV Möhrendorf  10   4  1    5   29:23  +4  13 

 4  SV Bubenreuth  10   4  1    5   30:40 -10 13 

 5  SC Eckenhaid  10   2  2    6   23:48 -25 8 

 6  TSV Gräfenberg  10   1  1    8   23:48 -25 4 

 
F3-Junioren: 
 
Trainer: Klaus Holzmann 
Betreuer: Mike Hößl 
Aufgebot: Tim Holzmann, Patrick Hößl, Daniel Hubert, Alexander 
Kacnik, Max Lorenz, Christoph Mayer, Marc Schneider, Laura Venus, 
Philipp Wohlmut, Ben Bayer und David Volkmann. 
 
Tabelle Herbstrunde: 

  Sp S U N Tore Diff. Pkt. 

1  TSV Brand  9     8  1    0   45:5  +40    25     

 2  SV Langensendelb.  9     7  0    2   36:11  +25    21     

 3  1.FC Eschenau  9     6  2    1   28:7  +21    20     

 4  VdS Spardorf  9     5  2    2   20:5  +15    17     

 5  TSV Marloffstein  9     4  1    4   22:20  +2    13     

 6  SV Bubenreuth  9     3  3    3   12:14  -2    12     

 7  SpVgg Effeltrich  9     4  0    5   25:31  -6    12     

 8  ASV Forth  9     1  1    7   15:34  -19    4     

 9  SV Ermreuth  9     1  1    7   13:49  -36    4     

 10  TSV Neunkirchen 2  9     0  1    8   9:49  -40    1 
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Tabelle Frühjahrsrunde: 

  Sp S U N Tore Diff. Pkt. 

1  FC Schlaifhausen  10   6  3    1   24:15  +9 21 

 2  SpVgg Effeltrich  10   6  2    2   46:22  +24   20 

 3  DJK-SC Oesdorf  10   5  0    5   24:14  +10   15 

 4  SV Bubenreuth  10   3  4    3   16:13  +3   13 

 5  FC Leutenbach  10   3  3    4   26:33  -7   12 

 6  DJK Willersdorf  10   0  2    8   10:49  -39  2 

 

G-Junioren: 

Bei unseren kleinsten Fußballern gibt es keine Runde mit Punkten. In 
der jüngsten Altersklasse werden die Spiele in Turnierform ausgetra-
gen. 

Die Mannschaft vom SVB nahm an einigen Turnieren mit Erfolg teil.  

Trainer: Eric Grillenberger 

Betreuer: Simone Grillenberger 

Aufgebot: Julius Eger, Phillip Grillenberger, Nathan Gruber, Christain 
Havlik, Nico Kirchmann, Jakob Meixner, Fabian Nausch, Johannes 
Pelzer, Antonio Steiger. 

 

Was gab’s sonst noch? 

 

Am 17. und 18. Februar veranstalteten wir wie jedes Jahr ein Hallen-
turnier in der Baiersdorfer Sporthalle. Am Samstag spielten die G und 
F-Junioren ihr Hallenturnier, anschließend war die AH-Mannschaft an 
der Reihe. Sonntagvormittag wurde das D-Junioren Turnier ausgetra-
gen. Danach war der SVB Gastgeber und zugleich Turnierleitung für 
die Hallenkreismeisterschafts- Endrunde der C-Junioren. Unsere C-
Jungs verpassten knapp diese Endrunde. Bei vollen Zuschauerrängen 
gab es eine spannende Endrunde mit gutem Hallenfußball. 
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Unser „Tag des Sports“ fand diesmal an den zwei ersten Juli Wochen-
enden statt. Alle Mannschaften richteten ein Fußballturnier aus. Bei 
herrlichem Wetter konnten unsere Fußballer ihr Können unter Beweis 
stellen.  Ein kleines Pokerturnier und ein Schafkopfturnier mit über 40 
Teilnehmern rundeten den „Tag des Sports“ ab.  

Zum Saisonabschluss zog die SVB-Karawane wieder ins Jugend-
Camp Vestenbergsgreuth ein. Über 60 Kinder mit Ihren Betreuern 
vergnügten sich am Freitagabend im Camp bei Sport und Lagerfeuer. 
Am Samstag ging’s dann in das schöne Freibad nach Neustadt/Aisch 
und weiter auf die Sommerrodelbahn Vestenbergsgreuth. Das gelun-
gene Wochenende wurde dann leider gestört vom einsetzenden Re-
gen, der im Nu das Lagerfeuer löschte und einige Zelte unter Wasser 
setzte. Als uns dann gegen Mitternacht der Notruf aus der Heimat 
erreichte, war’s dann endgültig vorbei mit der Gemütlichkeit. 

Neue Saison 

Alle Spielpläne mit Ergebnissen und Tabellen der laufenden Saison 
finden sie im Internet unter www.svb-fussball.de. Mannschaftsbilder, 
Trainingszeiten, Bildergalerien der Jugendfahrten, diverser Feste und 
sonstiger Aktivitäten der Jugend laden ebenfalls zum Surfen auf unse-
rer Homepage ein.    Besuchen Sie uns! 

Zum Schluss möchte ich mich bei all denen bedanken, die unsere 
Jugend-Fußballabteilung tatkräftig und/oder finanziell unterstützt ha-
ben. Ein großer Dank geht an „meine“ Trainer und Betreuer für ihr 
ehrenamtliches Engagement und natürlich an unsere Fußballer für 
ihren tatkräftigen und erfolgreichen Einsatz am Fußballplatz. 

Unser nächstes Schafkopfturnier findet übrigens am Freitag, den 
23.11.2007 ab 19.30 Uhr im Sportheim „Zum Franken“ statt. 

 

Peter Fehrer 

Gesamtjugendleiter Abt. Fußball 
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Judo 

Wichtigstes Element einer breitensportorientierten Arbeit ist die Mitglie-
derentwicklung, denn dran erkennt man die Akzeptanz des sportlichen 
Angebotes. Die 14 Austritte, die wir nahezu ausschließlich im Kinder-
bereich hatten, wurden zahlenmäßig von den Neueintritten, die haupt-
sächlich durch den Anfängerkurs für Kinder am Dienstag und in gerin-
gerer Zahl durch den Schnupperkurs für Erwachsene am Mittwoch 
wieder kompensiert. Mit Stand 21.Oktober 2007 zählt die Judoabtei-
lung 154 Mitglieder. Nachfolgende Graphik zeigt, wie sich die Mitglie-
der über die Altersklassen verteilen. Schwerpunkt sind zwar die Alter-
klassen 6-16 Jahre, aber auch in späteren Lebensphasen sind bereits 
überraschend viele Judoka in der Abteilung. 

 

Mitglieder Judo 2007
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Den zahlreichen Nachfragen nach weiteren Anfängerangeboten für 
Kinder können wir derzeit lediglich wegen Mangels qualifizierter Ü-
bungsleiter nicht nachkommen. 
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Neben unserer breitensportorientierten Ausrichtung versuchen wir auch 
am Kampf interessierten Judoka Trainingsmöglichkeiten und Unterstüt-
zung beim Sammeln von Wettkampferfahrungen zu bieten. Insbeson-
dere haben wir zu diesem Zwecke am Samstag ein Training im Ange-
bot, dass individuell mit den Trainern vereinbart werden kann. Dieses 
Training wird sehr häufig auch für die Vorbereitung auf Prüfungen 
genutzt. 

Im Jugendbereich hat 
sich Laura Zieger als 
eifrigste und erfolgreiche 
Kämpferin ausgezeich-
net. Bis Oktober hat sie 
in diesem Jahr schon 30 
Kämpfe auf 10 Turnieren 
bestritten. Laura macht 
erst seit 3 Jahren Judo 
und hat im Alter von 10 
Jahren recht spät damit 
begonnen. Die meisten 
unserer Kinder starten im 
Alter zwischen 5 und 6 
Jahren mit dem Judo-
sport, wobei das 
Kämpfen in diesem Alter 
noch stark im Hinter-

grund steht. Laura hat so erfolgreich gekämpft, so dass sie Mitte 2007 
in den Bezirkskader von Mittelfranken aufgenommen wurde. Ihre größ-
ten Erfolge waren dieses Jahr, dass sie mit der Mannschaft aus Alten-
furt auf den bayrischen Vereinsmeisterschaften 9te wurde und dass sie 
sich für die bayrischen Einzelmeisterschaften qualifiziert hatte und dort 
bei den Kämpfen gut mithalten konnte. 

Das Jahr 2007 bescherte unseren erwachsenen Kämpfern auch erste 
Erfahrungen im Ligabetrieb, denn der TV 48 Erlangen meldete eine 
Bezirksligamannschaft, zusammen mit dem SVB, die unter der Leitung 
von Gerd Macholdt startete. Von Bubenreuther Seite war als Co-Coach 
Walter Zieger dabei. Am Ende der Saison belegte die Mannschaft den 
5. Platz. Eine interessante Erfahrung war es für alle teilnehmenden 
Judoka auf jeden Fall. 
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Abschlußtabelle Bezirksliga 2007  nach dem letzte Kampftag am 
30.06.2007 in Dinkelsbühl 
 
1 Judo Team Ansbach 14:2 34:22 337:220 
2 ASV Fürth 12:4 38:18 383:170 
3 TSV Wilhermsdorf 8:8 29:27 290:263 
4 TSV Dinkelsbühl 6:10 27:29 270:287  
5 TV 1848 Erlangen/SV Bubenreuth 0:16 12:44 120:440 
 
Ob der SV Bubenreuth auch in der Saison 2008 am Ligabetrieb teil-
nehmen wird und  - falls ja -  in welcher Form, wird derzeit noch ge-
prüft. 
 

 

 

Ein weiterer Aspekt des Judosportes ist das Erlernen von Stand und 
Bodenkampftechniken, die zur Erlangung eines neuen Gürtels de-
monstriert werden müssen. Damit die Techniken bei den Prüfungen 
perfekt gezeigt werden können, dauert es meist eine Jahr oder noch 
länger bis man zur nächsten Prüfung antritt. Durch besonderen Trai-
ningseifer hat es Christian Hess geschafft die Prüfung für den grün-
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orange Gurt in der minimalen Zeit von genau 6 Monaten nach der 
Prüfung für den orangefarbenen Gurt abzulegen. Insgesamt haben 
dieses Jahr 67 Judoka des SV-Bubenreuth die Prüfung für den nächs-
ten höheren Gürtel erfolgreich abgelegt. Nochmals herzlichen Glück-
wunsch an alle Prüflinge!!!     

 

Ein weiterer Höhepunkt dieses Jahres war der Einbau des Schwingbo-
dens. Am 12.5.2007 bauten wir unter fachlicher Anleitung von Gerd 
und Ronald mit tatkräftiger Unterstützung zahlreicher weiterer Judoka 
an einem Tag den Schwingboden ein. Alle Helfer verewigten sich auf 
einer Holztafel, die unter dem Schwingboden liegt und erst beim Abriss 
eines hoffentlich sehr fernen Tages wieder zum Vorschein kommen 
wird.  
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Seitdem ist das Fallen auch auf anspruchsvollere Judotechniken we-
sentlich angenehmer als auf dem harten Betonboden, der vorher den 
Untergrund gebildet hatte. Die Gesamtkosten für das Projekt Schwing-
boden konnten wir ausschließlich aus dem Etat der Judoabteilung 
tragen. Dies war dadurch möglich, dass die Überschüsse der Vorjahre 
angespart wurden bis die Summe für den Schwingboden beisammen 
war. Zu danken haben wir an dieser Stelle auch Holger Reinsberger, 
der alle notwendigen Vorbereitungen hervorragend gemanagt hat. 
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Am 30.3.2007 fand erstmals ein Trainertraining ausgerichtet vom Be-
zirk Mittelfranken im Dojo des SV Bubenreuth statt. Unter Leitung von 
Klaus Greiner wurde das Thema Kumi Kata (so nennt man den Kampf 
um den besseren Griff) vertieft. 

Auch die Vorführung der Judoabteilung am Tag des Sports, der bei 
herrlichem Wetter am 23.9.2007 erstmals in Bubenreuth stattfand, bot 
die Möglichkeit, den Bubenreuthern zu zeigen, wie vor allem die Arbeit 
mit Kindern bei uns aussieht und zu welchen Ergebnissen das führt.  

 

2 wichtige aktuelle Termine sollen hier noch erwähnt werden: 

Die Abteilungsversammlung mit Wahlen wird am Fr den 7.12.2007 um 
18 Uhr im Sportheim stattfinden. 

Als Termin für die Vereinsmeisterschaft ist Samstag, der  15.12.2007 
vorgesehen. 

Aktuelle Informationen findet man immer auf www.svbjudo.de  
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Unser Trainingsangebot sieht aktuell wie folgt aus:  

MO DI MI FR SA SO 

17-18:00 
Kinder seit 
Dez. 2006 
Geschl. 

17-18:00 
Kinder  
seit Mai 
2007 
geschl. 

18-19:30 
Kinder und 
Jugendliche 
spieleorien-
tiertes Judo-
training 
offen  

15:30-16:30 
Jugendliche 
von weiß bis 
gelb/gelb-
orange 
Offen für 
Mädchen  

10-12.00 
Judotech-
nik nach 
Bedarf 
 

 

18-19:00 
Kinder seit 
Dez. 2006 
offen 

 19:30-21:00  
Judo (brei-
tensport- 
und gesund-
heits-
orientiert) & 
more 
offen für 
Erwachsene  

16.30-17.30 
Uhr 
Kinder ab 
weißgelb 
Geschl. 

 

19-21:30  
Jugendliche, 
Erwachsene 
Technik 
offen  

  17.30-18.30  
Kinder gelb 
offen  

 

   18.30-20.00  
Jugendliche 
Fortgeschritt
en 
offen   

 

   
20.00-21.30 

Judotechnik 
Erwachsene 
Fortgeschrit-
tene 

offen  

 

18.00-
19.30 
Walter 
Zieger 
Bezirksli-
gatraining 

(ab 16 
Jahre für 
alle, die 
kämpfen 
wollen) 

 

Die Kennzeichnungen bedeuten offen  = es können noch Teilnehmer integriert 
werden. Geschlossen  = die Teilnehmeranzahl ermöglicht derzeit keine Auf-
nahme weiterer Judoka Bei Interesse, nehmen Sie bitte mit den jeweiligen 
Übungsleitern Kontakt auf  Am besten, Sie schauen  zu den jeweiligen Zeiten 
direkt im Training vorbei. 

Peter Schmidt  

Abteilungsleitung Judo 
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Schach 

Die Schachabteilung des SVB war bei den Erwachsenen mit 2 Mann-
schaften am Spielbetrieb in Mittelfranken vertreten: die 1. Mannschaft 
erreichte in der Kreisliga 2 einen undankbaren 3. Platz und verpasste 
damit den Aufstieg denkbar knapp, Lorenz Kretschmer an Brett 1 spiel-
te eine hervorragende Saison mit 7 Punkten aus 8 Spielen und Platz 1 

in der Top 10 Wertung. 
Die 2. Mannschaft 
erreichte in der K4 
ebenfalls Platz 3, 
erfolgreichste Spieler 
waren hier Ingolf Ihlefeldt 
mit 4,5 aus 7 und Dieter 
Bittermann mit 4 aus 5. 
Für die kommende Saison 
2007/08 wurde eine 
Spielgemeinschaft für den 
Erwachsenenbereich mit 
dem ASV Möhrendorf 
eingegangen, um dann 
mit einer verstärkten 1. 
Mannschaft den Aufstieg 
in die K1 zu schaffen. 
Diese Spielgemeinschaft 
ist mit drei Mannschaften 
in der K2, K3 und K4 
vertreten. Die Jugend-
mannschaft spielt in der 
Kreisliga 1, nachdem 
wegen einer Neu-
gliederung der Ligen 5 
von 8 Mannschaften aus 
der Bezirksliga absteigen 
mussten und der 5. Platz 
demnach nicht ausreichte.   

Pokalsieger Richard Grünke 
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Die unterschiedlichen Wettbewerbe auf Vereinsebene waren sehr um-
kämpft und ergaben folgende Ergebnisse: Vereinsmeister wurde der 
jüngste Teilnehmer Nico Rechbauer vor Gerhard Hollfelder, Schnell-
schachmeister wurde Jochen Kleinert vor Wolfgang Kretschmer, Blitz-
meister wurde Lorenz Kretschmer vor Wolfgang Kretschmer, den A-
Pokal gewann Richard Grünke im Endspiel gegen Nico Rechbauer, 
den B-Pokal gewann Norbert Bernhardt. Vereinsmeister bei der Jugend 
wurde Tim Krause vor Tobias Dierke, Blitzmeister wurde ebenfalls Tim 
Krause vor Kristin Randall. 

 

Der neue Vereinsmeister Nico Rechbauer (links) 
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Jugend: Vereins- und Blitzmeister Tim Krause mit Trainer  
Ingolf Ihlefeldt 

 

Darüber hinaus gab es wieder Teilnahme an externen Turnieren: Beim 
BSGW-Open mit knapp 100 Teilnehmern erreichte Wolfgang Kretsch-
mer mit 3 von 5 Punkten einen sehr guten 28. Platz, womit er viele 
stärker eingeschätzte Spieler hinter sich ließ und auch noch die Senio-
renwertung gewann. 
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BSGW Open: Seniorenmeister Wolfgang Kretschmer (rechts) 

 

Beim Annafest Blitzturnier erreichte Lorenz Kretschmer den 5. Platz 
und konnte sich damit den begehrten Bierkrug sichern. Daneben gab 
es noch Simultanspiele mit Bubenreuther Beteiligung: bei der alljährli-
chen Simultanveranstaltung der Schachabteilung des ASV Möhrendorf 
spielte Lorenz Kretschmer gleichzeitig gegen 22 Gegner u.a. aus USA, 
den Niederlanden und Mexiko und gewann mit 14,5 : 7,5. Der diesjäh-
rige Vereinsmeister Nico Rechbauer erreichte in seiner ersten Simul-
tanvorstellung gegen seine Bubenreuther Vereinskollegen ein achtba-
res 3,5 : 5,5.  
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Simultanveranstaltung in Möhrendorf: Lorenz Kretschmer (rechts) ge-
wann mit 14,5 : 7,5 

 

Neben dem Schach gab es Ende Juli das traditionelle Sommerfest mit 
Grill, Bier und der Ehrung der Meister, Ende August konnte unser lang-
jähriges sehr aktives Mitglied Reinhold Schnabl seinen 75. Geburtstag 
feiern, herzlichen Glückwunsch von der Schachabteilung.  

Der reguläre Spielbetrieb findet im Sportheim “Zum Franken” statt: für 
Erwachsene am Dienstag ab 19:30 h, für Schüler und Jugendliche am 
Dienstag (Anfänger) und Mittwoch (Fortgeschrittene) jeweils von 18-19 
h, interessierte Schachspieler jeglichen Alters und jeglicher Spielstärke 
sind immer willkommen. Das Jugendtraining wird von Ingolf Ihlefeldt 
und Gerhard Hollfelder durchgeführt. Aktuelle Ergebnisse und Informa-
tionen sind auf unserer Schachseite im Internet zu finden: 
http://www.sv-bubenreuth.de/schach/ 

 

Dr. Wolfgang Kretschmer 

 



Tennis  49 

 

Tennis 

40 Jahre Tennisabteilung des SVB 

Im September 1967 wurde die Tennisabteilung des SVB unter der 
Vorstandschaft von Hans Veith sen. und Hermann Frank gegründet. 
Geplant war der Bau von drei Tennisplätzen, der Ende 67 Anfang 68 in 
Angriff genommen wurde, so dass der erste Ball am 18.April 1968 
geschlagen werden konnte. 

1971 wurde das bis dahin gepachtete Gelände gekauft und drei weitere 
Plätze kamen hinzu. Zunächst waren es pflegeleichte Allwetterplätze, 
die aber aufgrund vieler Verletzungen 1978 in Sandplätze umgebaut 
wurden. Die Anlage besteht in dieser Form bis heute. 

Zwischenzeitlich wurden Schallschutzwände zur Bahn hin (1977) und 
auf östlicher Seite zu einem Nachbarn (1991) erstellt. Die Tennishütte 
wurde mit Einrichtung 1968 von der Brauerei Kitzmann zur Verfügung 
gestellt. Die Familie Forster erneuerte 1990 einen Teil der Innenein-
richtung. 

Im Herbst 1995 kam dann ein schlimmer Tag für die Tennisabteilung. 
Die Tennishütte brannte ab. Am 26.04.1997 konnte die neu erbaute 
Hütte eingeweiht werden. Sie wurde durch große Mithilfe vieler Ten-
nismitglieder unter der Federführung von Erwin Plötz und K.-W. Maurer 
erstellt. Die Tennisabteilung hat z. Zt. 189 Mitglieder im Alter von 7 – 
77 Jahren. 

Gegenwärtig vertreten 13 Mannschaften , 5 Vollmannschaften und 8 
Kinder- und Jugendmannschaften, in der Sommersaison die Farben 
des SVB bei Punktspielen. Unsere Juniorinnen und die Herren 40 
haben in dieser Saison so erfolgreich gespielt, dass sie im nächsten 
Jahr eine Klasse höher spielen dürfen. 

Besonders hervorzuheben ist unsere erfolgreiche Jugendarbeit. Trai-
ning für Anfänger und Fortgeschrittene wird angeboten, ebenso Ganz-
jahresturniere auch für Jedermann. Gäste und natürlich Neumitglieder 
sind uns jederzeit willkommen. 

Viele ehrenamtlich tätige Mitglieder ermöglichen einen abwechslungs-
reichen Spielbetrieb. 

Christiane Flatt    Dietmar Kacnik 
Abteilungsleiterin  Sportwart 
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FED – CUP: GERMANY VS: CROATIA 

 

Nachdem wir (Verena, Sarah, Andi, Miriam, Steffi und Sophie) in Feier-
laune auf der Fürther Tennisanlage angekommen waren, trafen wir, 
ohne es glauben zu können, die Profispielerinnen der deutschen Nati-
onalmannschaft. 

Nachdem das erste Einzel, Sandra Klösel gegen Jelena Kostanic-Tosic 
leider in einer Niederlage für Deutschland endete, gewann Anna-Lena 
Grönefeld nach einem langen dritten Satz das zweite Einzel gegen 
Ivana Lisjak. Nach einem spannenden Turniertag fuhren wir mit Son-
nenbrand und heißerer Stimme nach Hause. 

Souverän gewannen die Deutschen die Spiele am Sonntag. Sie hatten 
einen Vorteil: Ihre Fans ( uns !!!), die sie durch heftiges anfeuern (Ju-
beln, Klatschen, Trommeln und Laolawelle machen ) zum Erfolg führ-
ten. Anna-Lena Grönefeld gewann ihr Einzel gegen die Kroatin 
J.Kostanic-Tosic genauso wie Tatjana Malek gegen I. Lisjak. Das Dop-
pel konnten Tatjana Malek mit ihrer Partnerin Andrea Petkovic glücklich 
zu Ende führen. 

Bei einer kleinen Unterhaltung mit den Gewinnerinnen erkannten wir, 
dass sie immer noch normal und freundlich geblieben und nicht durch 
ihren Erfolg abgehoben sind. Es war auf jeden Fall ein tolles Wochen-
ende, vor allem wenn man sich am nächsten Tag in der Zeitung be-
wundern darf! 

Sophie und Steffi 
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Vereinsmeisterschaften 

Unsere diesjährigen Vereinsmeisterschaften fanden vom 11. – 
22.07.2007 statt. Die Beteiligung war erfreulicherweise sehr rege, mit 
39 Spielern hatten wir die höchste Teilnehmerzahl seit Jahren. Leider  
machte auch uns die Flut einen Strich durch die Rechnung und so 
konnten die Endspiele erst im September stattfinden.  

Insgesamt kamen sehr interessante Begegnungen zustande, viele 
Spiele waren hart umkämpft, aber der Spaß kam dabei nie zu kurz. 
Auch einige Jugendliche trauten sich gegen die ’Alten’  anzutreten und 
machten ihre Sache nicht nur aus Konditionsgründen sehr gut. Bei den 
Herren war der jüngste Teilnehmer Nici Jovic mit  erst 14, der sich 
auch zum Schluss als Sieger feiern lassen durfte. 

Seit Jahren konnte auch wieder einmal eine  B-Runde der Damen 
stattfinden. Diese ist vor allem für Spieler gedacht, die sich die Haupt-
runde noch nicht zutrauen. Wir hoffen auch in den nächsten Jahren  
viele B-Runden veranstalten zu können. 

Sowohl die Damen, als auch die Herrenendspiele waren leider durch 
Verletzungen geprägt, so konnte das Damenendspiel leider gar nicht 
stattfinden und bei den Herren musste Silverio Pink wegen Krämpfen  
in Führung liegend aufgeben. 

Auch dieses Jahr ließen wir bei wunderbarem Wetter die Vereinsmeis-
terschaften mit Grillen und einem Fässchen Bier in lustiger Runde 
ausklingen.  

Die Vereinsmeister des Jahres 2007 sind: 

·  Herren-Einzel  Niki Jovic 

·  Damen-Einzel  Ulrike Wohlmuth 
·  Herren-Doppel  Andrej Jovic und Tommi Jovic 

·  Damen-Doppel  Ulrike Wohlmuth und Renate Weber 

·  Mixed-Doppel  Eva Schmidt und Werner Schmidt 
 

Mannschaftsspiele 2007 

Nachdem die Herren 40 letzte Saison knapp den Aufstieg verpasst 
haben, war es in diesem Jahr endlich so weit. Grandios siegten sie 
Spieltag für Spieltag, sie lehrten sozusagen den Gegner das Fürchten. 
Und so siegten sie ohne Punktverlust mit 12:0 und steigen verdienter-
maßen 2008 in die nächst höherer Liga auf.  
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Zuschauer beim Herrenendspiel 

 

 

 

Aufsteiger H40 

Michael Wohlmuth, Tommi Jovic, Ormond O’Neill, Silverio Pink 
Oliver Darr, Carsten Willam, Dietmar Kacnik. 
Es fehlen: Diethard Sauermann, Thomas Ziegler, Matthias Kasanma-
scheff  
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Gärtnerei 

Christian Schmidt 

Scherleshoferstr. 23 
91088 Bubenreuth 
Tel.: 09131 / 24 491 
Fax: 09131 / 204 754 



Tennis  55 

 

 



56 Tennis 

 

 



Tennis  57 

 



58 Tennis 

 

 



Tennis  59 

 

 



60 Turnen 

 

Turnen 

Nach den Osterferien war es endlich soweit, die Renovierungsarbeiten 
an der Mehrzweckhalle waren abgeschlossen und die Zeit der Aus-
weichquartiere hatte für die Turnabteilung ein Ende. Die Sportstunden 
konnten wieder im gewohnten Umfang an gewohnter Stelle stattfinden. 
Die Freude unsererseits währte allerdings nur kurz, denn das große 
Unwetter im Juli diesen Jahres hat bei unseren Nachbarn in Baiersdorf 
beide Sporthallen derart in Mitleidenschaft gezogen, daß diese ge-
schlossen werden mußten. 

Was so etwas für die Betroffenen bedeutet ist uns allen noch in Erinne-
rung. Durch die Schließung der Sporthallen ist erster Linie der Schul-
sport für die Grundschule und die Hauptschule in Baiersdorf betroffen.  

Durch das Ausweichen der Schulen auch nach Bubenreuth ergeben 
sich deshalb in unserem Übungsstundenplan Änderungen für die Tage 
Montag, Dienstag und Mittwoch. Die betroffenen Stunden wurden in 
den Judoraum im Sportheim verlagert (vgl. Übungsstundenplan). 

Diese Änderungen haben bis auf Weiteres Gültigkeit. Eventuell besteht 
mit Auszug des Winter im kommenden Jahr die Möglichkeit die eine 
oder andere Stunde auf den Freitag zu schieben, die Halle am Freitag 
nur in den Wintermonaten belegt ist. Diese Änderungen werden dann 
aber rechtzeitig in den Sportstunden und im Mitteilungsblatt der Ge-
meinde bekannt gegeben. 

Das Turnen „Jungen ab 1.Klasse“ fand im vergangenen Schuljahr 
wegen mangelnder Beteiligung nicht mehr statt. Im neuen Plan ist die 
Stunde wieder enthalten. 

Bitte bei Interesse telefonisch Herrn Petsch Tel. 2 68 44 kontaktieren. 

Vom 22. bis 24. Juni fanden das bezirksoffene Gauturnfest in Heils-
bronn statt. 

Die Plazierungen des SVB’s waren folgende: 

 1. Platz  Anna Martens 
 5. Platz Vanessa Chinaka 
 8. Platz Carla Ullmann 
 10. Platz Raphaela Forst 
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Desweiteren fand am 13./14. Oktober in Fürth der Gaupokal männ-
lich/weiblich im Gerätturnen statt.  

Am Samstag belegte unsere Jungenmannschaft (Jahrgang 98 und 
jünger) den ersten Platz. 

Im Jahrgang 96/97 konnten wir leider keine eigene Mannschaft stellen. 
Philipp Kollert startete deshalb in der Mannschaft des MTV Fürth, die 
nicht zuletzt aufgrund seiner Leistung (nur ein Streichwert) auch auf 
den ersten Platz erreichte. 

Am Sonntag kamen unsere Mädchen Jahrgang 98/99 bei starker Kon-
kurrenz auf einen guten 5. Platz und am Nachmittag qualifizierten sich 
unsere großen Mädchen (Jahrgang 90 – 93) für den Bezirksentscheid 
Mitte November. 
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9:00 - 10:00 Kurs ab 01.10.07 "Pilates" Fr. Gösseringer
13:45 - 14:45 Gesundheitssport "60+" (Damen) Fr. Füß
15:15 17:15 Geräteturnen Mädchen (ab 1. Klasse) Fr. Görlitz
20:15 - 21:15 "Figure - Work out" Fr. Gösseringer

8:00 - 9:00 Rückenfitness (Damengymnastik) Fr. Gösserin ger
10:00 - 11:00 Eltern-Kind-Turnen Fr. Görlitz/Hr. Händel
14:30 - 16:00 "Turn around"   (Jungen 1. - 4. Klasse) Hr. Petsch
16:00 - 17:30 Leichtatlethik  Kinder (Halle oder Sportplatz) Hr. Petsch
19:05 - 20:05 Rundum fit (Damengymnastik) Fr. Thon
20:15 - 22:00 Fitness & More Hr. Kunz

09:00 - 10:00 Kurs ab 10.10.07 "Pilates" Fr. Gösseringe r
14:45 - 15:30
15:45 - 16:30
16:45 - 18:15 Tischtennis Fr. Angermüller/Hr.Petsch

18:15 - 19:00 Hockey Jungen + Mädchen ab 4. Klasse Hr. Petsch
20:00 - 22:00 Volleyball:  Jugend  + Erwachsene Hr. Händel

Treffpunkt * 8:30 - 9:30 Nordic Walking   (* Birkenallee Müllcontainer) Fr. Füß
15:00 - 16:00 Turnen Elementarbereich  (Alter 5 - 6 J.)
16:00 - 18:00 Turnen "Wettkampfgruppe" - 6 bis 11 Jahr e
17:45 - 20:00 Turnen "Wettkampfgruppe" - ab 11 Jahre

Turnhalle Samstag 9:00 - 12:00 Turnen "Wettkampfgruppe" - Alle Fr. Meixner

Montag

Fr. Meixner
Donnerstag

Turnhalle

Turnen

SH-Dojo

Turnhalle

                  SVB Turnen - Übungsstundenplan  (ab Oktober 2007)

Hr. Petsch / Fr. Wagener

Dienstag

Mittwoch

Turnhalle

SH-Dojo

Turnen Elementarbereich  (Alter 3 - 4 J.)
SH-Dojo

Turnhalle
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Zu guter Letzt wieder der obligatorische Aufruf: 

DIE TURNABTEILUNG BRAUCHT DRINGEND ÜBUNGSLEITER! 

Nähere Informationen können bei Heike Wagener Tel. 97 65 48 erfragt 
werden. 

Allen Mitgliedern eine besinnliche Vorweihnachtszeit und schöne 
Weihnachten  

 

SVB-Turnabteilung 

Heike Wagener 

 

 

Wir bieten Ihnen einen umfassenden Service: 
�  Kundendienst – auf Wunsch mit Mobilitätsgarantie  
�  Reparatur  aller Pkw’s und Lkw’s bis 7,5 Tonnen 
�  Wöchentliche TÜV-Abnahme  -  immer Freitags von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr im Haus 
�  AU/ASU – Benzin – Diesel 
�  Service für Klimaanlagen 
�  Computerdiagnose für alle gängigen Pkw’s 
�  Unfallschäden werden von uns fachgerecht und  schnell behoben 
�  Spurvermessung für alle gängigen Pkw’s und Transporter 

 
Unsere Öffnungszeiten:    Montag bis Freitag 8:00 bis 18:00 Uhr 

Samstag  9:30 bis 13:00 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 
Ihr Kfz Sacher  
Team 

  Am Bauhof 5  Tel.: 209682 
  91088 Bubenreuth Fax: 898808 

Meisterbetr ieb der 
Kfz - Innung  

Am Bauhof 5  Tel.: 209682 
91088 Bubenreuth Fax: 898808 
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SVB.rennpunkt 
Was mich frustriert! 

Die Tennissaison 2007 ist vorüber und ich bin im Großen und Ganzen 
recht zufrieden. Was für mich jedoch nur schwer nachvollziehbar ist, 
sind die Verwüstungen durch Vandalismus am Tennisheim und die 
Achtlosigkeit, wie mit fremdem Eigentum umgegangen wird.  

Im Frühjahr wurde unser Jägerzaun im Eingangsbereich von einem 
Auto angefahren und stark beschädigt. Der Autofahrer muss es be-
merkt haben, ist aber trotzdem weitergefahren. Wie ist das möglich, 
dass wir nicht mal mehr für selbst verursachten Schaden einstehen? 
Jeder Autofahrer ist versichert. Die Tennisabteilung bleibt auf diesem 
Schaden sitzen.  

Genauso wie auf  Zerstörungen durch Vandalismus! Ich habe zwar 
jedes Mal Strafanzeige gegen Unbekannt erstattet und werde, dass 
auch weiterhin tun, aber ändern wird das nichts. 

Unsere Tennisheimterrasse wird augenscheinlich als Treffpunkt für 
Trinkgelage genutzt. Enden diese im Frust, wird wahllos zerstört was 
gerade da ist. So musste ich im letzten Jahr Regenrinnen ersetzen, 
große Mengen zerschlagenes Glas entfernen und schlimme Ver-
schmutzungen beseitigen.  

Auch meine Bitte, doch das Eigentum anderer zu respektieren ( ich 
habe einen Brief an die Tür gehängt ) wurde ignoriert. Daraufhin wurde 
mir demonstriert, wie man die Zerstörungswut noch steigern kann. 

Ich musste um verstärkte Polizeikontrollen am Tennisplatz bitten. Ge-
bracht hat es nichts. Die Nachbarn wurden um erhöhte Aufmerksam-
keit gebeten, was aber auch erfolglos blieb. Man will keinen Ärger und 
Angst spielt auch eine Rolle.  

Darf ein eventuell fehlender Ort, an dem sich Jugendliche treffen kön-
nen, eine Freifahrkarte für Vandalismus sein?  Nein !! 

Ich wünsche mir einfach den nötigen Respekt vor fremdem Eigentum 
und mehr Achtsamkeit von Seiten der Nachbarschaft. 

Christiane Flatt 
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Namen, Fakten und Zahlen 

Vorstand 

Grundsätzlich besteht der Vorstand aus drei Mitgliedern - dem Vorsit-
zenden, dem stellvertretenden Vorsitzenden und dem Kassenwart. Der 
Vorstand besteht seit dem 15. Februar 2006 aus den Mitgliedern 

�  Vorsitzender:  Dr. Emil Egerer (Tel.: 09131/ 9181154) 

�  stellvertr. Vorsitzender:  Hr. Eugen Füß (Tel.: 09131 / 22278) 

�  Kassenwart:  Hr. Wolfgang Meyer (Tel.09131/28192) 

Abteilungen 

Derzeit sind im SV Bubenreuth die sechs Sparten Aikido, Fußball, 
Judo, Schach, Tennis und Turnen beheimatet. Folgende Abteilungs-
leiter sind aktuell im Amt: 

�  Aikido:  Hr. Uwe Filusch (Tel.: 09133 / 769984) 

�  Fußball: Hr. Karl Dotzauer (Tel.: 09131 / 23562) 

�  Judo: Hr. Peter Schmidt (Tel.: 09131 / 38326) 

�  Schach: Dr. Wolfgang Kretschmer (Tel.: 09131 / 22293) 

�  Tennis: Fr. Christiane Flatt (Tel.: 09131 / 20 32 09) 

�  Turnen:  Fr. Heike Wagener (Tel.: 09131 / 976548) 

Vereinsausschuss 

Das im Prinzip beschließende Organ des Vereins, nicht nur wenn es 
vereinsinterne Angelegenheiten betrifft, ist der Vereinsausschuss. 
Dieser besteht aus dem Vorstand, den Abteilungsleitern der jeweiligen 
Sparten und dem Vereinsjugendleiter.  

�  Vereinsjugendleiter:  Hr. Heinz-Peter Kunz 
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Mitglieder 

Zum Stichtag 1.1.2007 hatte der SVB 1008 Mitglieder, davon waren 
471 Kinder und Jugendliche. Das folgende Diagramm zeigt die Auftei-
lung auf die Sparten (inklusive Mehrfachbelegung). Wir erwarten zum 
1.1.2008 einen Mitgliederstand von 1030. 

31

285

141

32
178

489

Aikido

Fußball

Judo

Schach

Tennis

Turnen
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Mitgliedsbeiträge 

Beitragsgruppe Aikido Fußball Judo Schach Tennis Turnen

Erwachsene 52 € 70 € 65 € 75 € 45 € 100 € 40 €

junge Erwachsene 42 € 50 € 60 € 45 € 30 € 85 € 30 €

Senioren 42 € 50 € 60 € 45 € 30 € 85 € 30 €

Kinder u. Jugendliche 32 € 40 € 45 € 45 € 20 € 701 € 20 €

Familie 125 € 130 € 190 € 95 € 260 € 95 €

Förderer  302 € 30 € 30 € 30 € 30 € 30 € 30 €

einmalige Aufnahme 6 € 303 € 6 €

Spartenbeitrag

Grundbeitrag

   
   

 z
us

ät
zl

ic
h

3) Anmeldegebühr ab 6. Kyu 

2) ohne Nutzung des Sportangebots

1) im 1. Jahr Schnupperbeitrag in Höhe von 25,- €

 

 

 

 

Ihr kompetenter Handwerksbetrieb vor Ort. Wenn es um 

Gas/Wasserinstallationen, 
Bad-Erneuerungen, 

Heizungserneuerung/Wartungen, 
Kundendienste im Heizungs- und Sanitärbereich, 

geht, wenden Sie sich gerne an uns. Wir sind tägl. durchgehend für Sie 
telefonisch erreichbar. Falls Sie uns besuchen möchten, ist unser Büro 
von Mo.-Do. von 7.30 - 12.00 Uhr und von 16:00 – 17:00 Uhr besetzt. 
 
Zeitner Installation 
Scherleshofer Str. 13, Bubenreuth 
Tel. 09131-20 43 62, Fax 20 97 15 
email: zeitner-installation@arcor.de0 
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Aufnahmeantrag 

 

Eintrag SVB-Gst.: 

Name

Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Telefon e-mail:

Geburtsdatum

Kontonummer

BLZ

Kreditinstitut

Kontoinhaber

Mit der Aufnahme erkenne ich die Satzung des SPORTVEREIN BUBENREUTH e.V.  an.

(Ort, Datum) Unterschrift: (Mitglied bzw. gesetzl. Vertr.)

Schach

Unterschrift

Ich wünsche ein Exemplar der Satzung:     O  ja      O  nein         

Bankeinzugsermächtigung:

(Stichtag "Alter" ist der 30.Juni)

 Bitte Zutreffendes,                            
auch Mehrfachbelegungen 
auf jeden Fall ankreuzen.  

Tennis
Turnen

Judo

Aikido
Fußball

Erwachsene (Alter 27-64)

Zutreffendes bitte 
ankreuzen

junge Erwachsene (Alter 18 -26) und Senioren (ab 65)

Kinder  und Jugendliche  (Alter bis 17)

Familie (jedes Familienmitglied separat anmelden !)

Förderer (ohne Nutzung des Sportbetriebs !)

m     oder    w

SVB-Aufnahmeantrag

Geschlecht:
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Internet, Impressum 

Internet 

Unseren Internetauftritt finden Sie unter: 

http://www.sv-bubenreuth.de/ 

Hier finden Sie immer neben der Kurzdarstellung des Vereins auch 
aktuelle Hinweise rund um das Vereinsgeschehen, sowie einen Über-
blick der einzelnen Abteilungen, die darüber hinaus weiterleiten zu 
durch privates Engagement entstandenen Web-Seiten, um dort detail-
lierter über das jeweilige Geschehen, alles Wichtige und Nützliche zu 
informieren. 
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